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HAUS DR. APPENZELLER I]

zimmer und Keller. Im I. Stock auch ein
i-;i:nlers[.::el'ini[i-.ei- mit .Xu-gang auf
Terrasse und Treppe nach dem Garten, ein
Mädchenzimmer. Dachboden über die
gesamte Länge des Hauses, zugänglich durch
Zugtreppe Im Keller vom Trockenraum
unter der Treppe nach dem Kinderzimmer
Auf- und Ausgang in den Garten

Einfacher, moderner, gediegener Ausbau,

sanitäre Anlage, Elektrizität und Gas.
Böden Parkett im Parterre, im ersten Stock
inlaid Vorplatz Treppenhaus sowie Betontreppe

mit gebrannten Tonsteinen
verkleidet. Das Haus wahrt im Aeussern und
in seinen Details einen ländlich kultivierten
Charakter — Erstellungsjahr 1932, reine
Baukosten 65 Fr./m3.

Alle drei Bauten befolgen das selbe
Prinzip der Grundrissaufteilung: Mittlere
Tragmauer, an der gegen .-Süden die Wohnräume

und gegen Xorden d.e Wirtschaftsräume

aufgereiht sind Nicht nur in ihrer
Konstruktion, sondern auch in ihrer
äussern Erscheinung — in gutem Sinne tradi-
Li'insg'.b.inden — haben die drei Bauten
viel gemeinsam Trotz ihrer Verwandtschaft

spürt man aber die Unterschiede,
die durch die Umgebung und die
individuellen Wünsche der Bauherren
bedingt sind.

Studioneubau Radio Zürich.
Beim Buehegeplatz, nahe der nördlichen
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